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Theure Nachläxstgketh Die Stadt Flint, Mich» at in kurzer 

Fett 816,000 an Schaden-ersah zu lei- 
en gehabt, der ihr wegen schlechter 

Bürgersteige auferlegt wurde. 
Der Schatz der Armen. 

n dem Bette der kürzlich in Desiance, 
., verstorbenen Frau Margaret Grif- 

sin sand man 8500, eine goldene Uhr, 
mehrere goldene Ringe und zwei ge- 
ladene Revolver. Frau Grissin hatte 
sin absolut mittellos gegolten und war 
von den TownshipsTrusteeO unterhal- 
ten worden. 

Plötzlich reich geworden 
ist jüngst der Arbeiter Cha5. Loree von 
Vnmboldt, Nebr. Er wurde benach- 
rtchtigt, daß er zu einem Zehntel-An- 
thetl an einem Nachlaß, der 814,000,- 
000 werth ist, berechtigt ist. Das dabei ! 
tn Frage san-irrende Land liegt in Ken- 
tucky und Virginien Und soll 4,000,- 
000 Acker umfassen. 

Unsreiwillige Entset- 
t u n g s l u r. Der Holzhacker Fred. 
Latone, der im Wulssssohn Bay Holz- 
schläger-(Faii:p, etwa 60 Meilen von 
Birne-Juden B. C» arbeitete, hatte sich 
unlängst ans dem Wege noch Van- 
conver dermaßen verirrt, daß er 46 
Tage dazu lirmxclstr. Er lebte während 
sechs Wochen von wilden Becken und 
Hulzäpfeln nnd hat von seinem Ge- 
wicht, das 2111 stund betrug, nur 148 
Pfund heimgirhicscikL 

Jäger in Noth. ZweiEins 
wobner von Li: (Trosse, Wis» Namens 
FULL Botz unt- Q ishriskjcnfom Ver- 
loren neulich Tit-russ- nnf der Jang in 
dem Holer (F«·r-::sc sei- Mär Lake illre 
Rief-nme sie Wurst-n met-risse Meilen 
Von dem Lager entfernt sxzst todt vor 

Ersclskäxsum gesunken Iris-i Mnl 
warf der starke vLsksinb ilsr Boot lim, 
nnd die herrschende slssiltc trug dazu 
dei, ihnen die Nacht zu der schreltlichsten 
ihres Lebens zu machen. 

Blutbad in einer Kirche« 
Ein wüthender Kampf, bei dem vier 
Männer mirs Leben kamen und vier 
verwundet wurden, fand neulich in der 
Union Baptisten - Kirche in Big 
Springs, Tenn» nicht weit von der 
Kenturlyer Grenze, statt. Es handelte 
sich bei dem Konflikt urn eine Fehde 
zwischen der Familie Morgan iii Vir- 

åinien und der Familie Chadwell in 
ennessee, welche schon seit dem Bitt- 

geririege besteht und auf der Seite der 
Morgans 30 und auf der der Thad- 
weils 40 Opfer gekostet hat. 

Langer Marsch Jnihrer 
Heimath in Atlantic Counth, N. J» 
sind unliingsi Kapitän Albert Gardner, 
seine Frau und ihr sechsjähriges Kind, 
die vor mehreren Monaten im Long 
Jsiand-Sund Schiffbruch erlitten, 
wieder eingetroffen Dieselben haben 
den ganzer-. Weg von New Haben, 
Conn., zu IFufi zurückgelegt Kapitiin 
Gan-net verlor bei dem Schiffbruche 
Llllek tot-s er befas;, und da er zu stolz 
w cr, dir .9»-«l e seiner Freunde in An- 
sprach zu nehmen, beschloß er, mit 
Weib irnFZiind nach Haufe zu wan- 
dern. Dir-: von ihnen zurückgeleate 
Wen ist 6130 Meilen lang, den sie in 
regelinåisxifien Taaemiirschen machten. 
Den griiszren Theil des Weges muszie 
der Kapilän das Kind tragen. 

Gefährlicher Frauen- 
h a s s e r. Die Bürgerschaft von 

Prieblo, Col» ist durch eine Anzahl 
mörderischer Angriffe, die in letzter Zeit 
auf Frauen und Mädchen verübt wur- 

den, in große Aufregung versetzt wor- 
den. Nach den spärlichen Angaben, die 
man von den Opfern zu erlangen ver- 

mochte, ist der Thäter ein Neger oder 
ein Weißen der sein Gesicht geschwärzt 
hat. Der Unhold überfiel letzthin 
Abends Frau Jameö P. Henderson in 
ihrer Wohnung und schlug sie mit 
einem Kniippel halbt todt. Ein Dienst- 
rniidehen wurde in der Küche von dem 
Bösewicht beinahe erwürgt. Eine 
Frau Hickh wurde auf dem Heimwege 
von einer Zweirad-Fahrt von einem 
Manne hinterrücks angefallen, der sie 
zu Boden schlug und ihr einen Schädel- 
bruch beibrachte. Mehrere andere 

rauen s· nd auf der Straße niederge- 
4chlagenttoorden Die weibliche Bevöl-. 
terung m ourm oie Y.(oroanng"e m 

solchen Schrecken versetzi worden, baß 
sich leine Frau und lcin Mädchen mehr 
aus den V --s«::isisngen Vani, wenn nicht 
mehrere Männer sie beziehen. 

Eniinrvier Komödiant- 
Ein Krüppel, Namens Harry Allen, 
das eine Au .e mit einem großen Pila- 
iier bebe-kli, tin linlen Arm in eines 
Schlinge, niii iiLiqlich verlriirnmieni 
Bein nnd ei i c i nickt-, beliisiigie neu- 

lich in Pli «i-; -«« Hin mit seinen Klagen 
eine Jan entl Arbeiten Der Aufseher 
derselben, LQJmenH Urow, forderte ihn 
zum illieissr Wen anf. Nun wurde 
Allen miixssenss nnd versetzte Grow 
einen SM- 11 mii ssknrr Firiielr. Groio 
wollte den isilki l.i«;i" en, lehnten Men- 
schen niclii mit einen-Te Hand züchtigen 
und schickte Neiliaib einen seiner Arbei-« « 

ter noch einem Polizisien Als sichl 
Polizist Nisfin näherte, humpelte 
Allen auf seiner liriicle Davon. Grif- 
sin nahm die Versolqung auf und ivar 

nichi wenig eriin1nt,als der Flüchtlin» 
plötzlich seine Brücke sorttvars, den Arm 
aus der Schiinqe zog und leichtsiißiij 
wie ein iiieh davonlief. Der Polizisi holte ihn aber ein« und es stellte her 
ans, daß der Mann leine is chen 
Gebrechen irgend welcher Akt besaß « 

Der falsche Krüppel wurde vom Poli 

ririchier dem Korrektionshause einvcr 

H 

Das Piano der Exmiii 
t i r i e n. Frau Ann Bryan, eine 
ältere Wittwe in New York, ward die- 
ser Tage aus ihrer Wohnung ausgespie- 
sen, nnd rnit anderen Sachen wurde 
auch das Piano der Exmittirien aus 
die Straße gesetzt. Alle Haushaltung5- 
gegenstande wurden von der Frau fort- 
geschafft, rnii Ausnahme des Pianos, 
das wohl zu schwer war, um ohne er- 

hebliche Kosten fortgeschafft zu werden. 
Der Kasten war verschlossen, indeß 
wußte ein musitbeslissener junger 
Mann sich zu helfen, indem er mit 
einein eisernen Instrument das Klavier 
öffnete und dann nach allen Regeln der 
Kunst loslegte. Eine slotte Tanzwrise 
nach der anderen wurde herunterge- 
haspeli, nnd eine Unmenge von Pärchen 
schwangen sich im Kreise. Gele entlich 
machte ein Polizist dem Stra enball 
ein Ende, doch kaum war er verschwun- 
den, als der Tanz von Neuem logging. 
Wenn der junge Mann, der aus dein 
Jnsirument herumhämmerie, müde 
war, wurde er von einem anderen 
»Spe3ialisten« abgelöst, und bis 
Abends spät war das Piano im Gange, 
während eine große Menge sich ange- 
sammelt batie. Fast den ganzen Nach- 
mittag war die Straße bei der Men- 
schenansamminng versperrt. 

Weißkappen-Unsug. Jn 
der Nähe von Gauen Springs, Tenn» 
ivurden neulich iJ Fatbige von Weiß- 
iapven angeschoiien und vier davon 
tödili.h Vermunich Unter den Ber- 
wnnbeien befinden sich mehrere Frauen 
und einer nie-n issgien sind beide Augen 
ansziszschnfsen nxorcicn Die Neger 
kamen von einen- Tanzvergniigen, als 
sie un einer Brücke rsrsn den Weißt-Ip- 
pen, die sich zur Abwehr zahlt-sicher 
Gcskcissbiks In hu- Hsnwmsnh Durst-m- 

mengethan hatten, angehal ten wurden. 
Einer der Neger aab als Antwort auf 
eine an ihn gerichtete Frage einen 
Schuß auf den Fragesteller ab. Der 
Mann brach zufammen, feine Kamera- 
den gaben dann aber eine Salve auf 
die Neger ab, die sofort die Flucht er- 

griffen, ihre Verwundeten zurücklas- 

fänd Die Weißkappen fuhren dann 
Buggies davon, ihren verwundeten 

Kameraden mitnehmend. 
EmpörendesFuchsprel- 

l e r e i. Fünfzig ,,Frefhmen« der 
Universität von Buffalo, N. Y» hatten 
sich dieser Tage den ,,Sophomores« zur 
Wehre gesetzt, was einen heftigen 
Kampf zu eFolge hatte, in welchem die 
Neulinge aber unterlagen. Sie wur- 
den dann von ihren Peinigern in einen 
der großen Räume des College-Gebäu- 
des gesperrt, einzeln herausgeholt und 
dann allerhand Martern unterzogen. 

"So mußten sie Seifenftiickchen essen, 
;Chininrinde iauen und abgeftandenes 
Bier aus Säuglingsflafchen zu sich 
nehmen, worauf ihnen dann zuweilen 
noch eine Portion Milch verabfolgt 
wurde. Am nächsten Morgen waren 
die meisten Neulinge außer Stande, 
dem Unterricht beizuwohnen Einige 
von den ,,,yrefbmen « welche sich am 

heftigsten aetoehri hatten, wurden an 

Strich-n in umgewandten Kleidern die 
Straßen entlang geführt 

Von Räubern gefoltert 
wurden kürzlich der Former Jakob Ho- 
mer und defer Gattin, ein betagtes 
deutsch-II Ehepaar in Mi. Pleafant 
Townfhip, Pa. Gegen zwei Uhr Mor- 
gens brachen vier mastirte Banditen, 
indem sie die Thüre einschlagen, in das 
Haus, fesselten und tnebelten die bei- 
den alten Leute und forderten sie dann 
auf, ihnen den Versteck ihres Geldes an- 

zugeben. Da Beide sich weigerten, 
wurden fie von den Räubern gefoltert, 
indem diese ihre Füße entfetzlich ver- 
brannten. Die unerträglichen Schmer- 
zen erpreßten ihnen schließlich die An- 
gabe des Platzes, wo fie die Ersparnisse 
langer Jahre im Betrage von 8700 
verborgen hatten, worauf sich die Räu- 
bns nnd-v Wiss-minn- hsk Nons- fahlen- 

nigst entfernten. 
Goldene-: Meeresboden.« 

Kapitän Strand, der mit seinem 
Dampfer »Santa Ana« kürzlich von 

Kap Nome,Alasla, in Port Townsend, 
Wash» eintraf, hat durch Zufall die 
Entdeckung gemacht, daß auch das 
Meer am Kap Nome einen goldenen 
Boden hat. Beim Aufziehen des An- 
kers aus einer Tiefe von sechs Faden, 
etwa lz Meile vorn Strande, wurden 
schlammige Erdmassen an die Ober- 
fläche gebracht. Einige Goldsucher an 

Bord nntersuchten den Bodenfatz nnd 
fanden mehrere ileine Goldtörner, bar- 
unter einen im Werthe von Pl. Kapi- 
tän Strand ist der Ansicht, daß mit 
Hilfe von Baggerrnaschinen sich reiche 
Goldschätze aus der Tiefe des Meeres 
gewinnen ließen. 

Glücklicher Sturz. Fri. 
Lizzie Nuszbainner, die Tochter eines 
Hoteliers bei Sheboygan Falls, Wis» 
stürzte untängst mit ihrem Fuhrwerk, 
als sie einein anderen Wagen auswei- 
chen wollte, einen 20 Fuß hohen Ab- 
hang hinab in den Fluß. Das Wasser 
ist dort etwa vier Fusz tief, jedoch ge- 
lang es der Dame, sich von dem Buggy 
freizumachen und unverletzt den Ab- 
hang zu erklimmen. 

Gegenseittg erschosfen 
aben sich neulich die beiden Wirthe äus. A. Posey und Andv Quinlan zu 
an Diego, Kal. Sie geriethen in 

Poseys Lokal in Streit, zogen ihre 
Revolver und sanken alsbald, Beide 
von Kugeln durchbohrt, zu Boden. 

Jn seinem Berufe ge- 
st o r b e n ist dieser Tage Nat. 
Sloane, der Nunmehr-Chef von Mo- 
bile, Ala. Er brach während eines 
Feuers plötzlich todt zusammen. 

«- A 

Hans- nnd candmiklhschasi. 
: 

Lacksehuhe zu reinigen. 
Man schneidet eine Zwiebel in zwei 
Theile und reibt mit der Jnnenseite 
derseiben die Schuhe tüchtig ab. Sie 
werden dadurch seht schön glänzend. 

Kleinere schadhaste 
Stellen in Kautschut- 
seh l ii u eh e n werden mit Terpentinbl 
bestrichen, alsdann wird ein Stückchen 
etweichter Guttapetcha ausgelegt und 

dieses mit einem heißen Eisen ver- 

strichen, worauf die Schliiuche wieder 
gebrauchssähig ind. 

S i l b e r z e u g. Eierslecke ent- 
fernt man aus Silberlöfseln und sil- 
bernen Bestecken durch Abeeiben mit 
Ruß. Sehr gut ist es, von Zeit zu 

Zeit das Silbetzeug in lauem, starken 
— eisenwassek zu waschen, es ist mit kal- 

tem Wasser nachzuspülen und danach 
gut trocken zu reiben. Es behält da- 
durch seine weiße, glänzende Farbe und 
alle Fleckspuren verschwinden 

Harz- und Wachsslecke 
aus Sammt zu entfernen. 
Man beseuchtet die Flecke mit Benin, 
legt Löschpapier darauf und hält die 
betreffende Stelle mit der Unterseite 
auf einen Kessel mit heißem Wasser. 
Das Wachs oder Harz schmilzt und 

zieht in das Löschpapier ein. Danach 
übersährt man den Sammt mit Wein- 
geist und dürstet ihn mit dem Striche 
aus. 

Apfelscheiben Mannimmt 
am besten niittelaroße Aepfel, schalt sie, 
sticht den Kern t)erans, schneidet sie in 
Scheiben, zuckert sie ein und läßt sie 
eine Zeitlang so liegen. Kurz vor dem 

Essen hüllt man sie in einen Teig aus 
Bier Und Mehl lungefähr so steif Wie 
Pflaumenmus3; das Bier darf nicht zu 
start seini, bäckt sie in Backbutter zu 
einer schönen goldgelben Farbe und be- 
streut sie dann auf beiden Seiten mit 
Zucker. 

Bleistift- und Kreide- 
-zeichnungen Festigkeii 
z n g e b e n. Man tauche die Zeich- 
nung in horizontaler Richtung in rei- 
nes Wasser, ziehe sie so durch dasselbe 
und lasse sie dann auf irgend einer 
schiefen Fläche trocknen. Dann ziehe 
man die Zeichnung wieder durch eine 
Mischung von zwei Drittel Wasser und 
einem Drittel Milch horizontal durch 
und lasse sie dann wie vorher trocknen. 
Auch wenn man Bleistiftzeichnungen in 
Alaunwast er taucht, werden sie fest. 

Hecht im Sauertraut, 
eventuell Eroquets davon. Man nimmt 
einen Teller getochtes Sauerlraut und 
einen Teller start gewiegten Hecht oder 
anderen Fisch, vermengt alles mit 
einem Ei, gibt z Theelösfel in ganz 
wenig Wasser nufgelösten Liebig’schen 
Fleischextratt dazu, fortniri Croquets 
davon, panirt sie start mit Ei und ge- 
stoßener SemmeL bit-it sie in Schmalz 
oder tisalmin und richtet sie mit Erbsen 
oder t«"-rlrsenbrei an. Jn die Mitte der 
Scldiiisct die Erbsen und als Kranz 
hernikurrieat die Sauertraui-Fifa)- 
Cro-:;--ets. 

L- l i v e n ö l. Jm Handel unter- 
scheidet man die feinen Arten Oel nach 
den «J,iroduttipn51ijndern; das lieb- 
lichste, beste und haltbarste ist das echte 
Proveneeröl aus Atr, Nizza und 

Grasse. Schüttelt man eine halb mits 
Oel gefüllte Flasche, so zeigt reines 
Olivenöl, sobald es wieder zur Ruhe 
kommt, eine glatte Oberfläche, während 
das mit Samenöl verfälschte mit Bla- ; 
sen bedeckt ist. Oder man stellt das 
Oel in Eis-, so erstarrt reines Olivenöl 
fast gänzlich, während das mit Mohuint 
verfälschte nur zum kleinen Theil oder; 
gar nicht starr wird. s 

Rindfleisch wie Hasen 
«- n b s n f - n Ein esse-ki- LIMIan 

Stück Oberschale von einem jungen 
Rind wird, nachdem es einige Tage ge- 
hangen, mürbe getlopst, dann mit 
Speck gespickt und in einer Pfanne, in 
der man Butter hast steigen lassen, aus 
allen Seiten braun angebraten. Nach- 
dem man nach und nach Milch darüber 
gegossen hat und den Braten darin hat 
gar werden lassen, gibt man noch etwas 
saure Sohne hinzu, stirbt die Saure 
mit etwas Zuckerkouleur, gibt eine 
ganz fein gewiegte Sardelle, einen Eß- 
lössel Provenceröl und drei gestoßene 
Wacholderbeeren sowie ganz wenig 
Thymian oder Rosmarin daran und, 
wenn nöthig, verdickt man die Sauce 
mit wenig in kaltem Wasser ilar ge- 
quirltem siartosfelmehL 

Die Erkrankung der 
P a l m e n hat hauptsächlich ihre Ur- 
sache in einein mangelhasten Wasser- 
abzug aus den Tiipsen Wenn gleich 
auch fast alle Palmenarten reichlichei 
Bewässerung erfordern. so sind sie doch ! 
gegen stauende Rasse sehr einpfinrslia),1 
da solche ihre Wurzeln leicht zum Fau- 
len bringt. Es muß daher siir gute- 
Drainage d. h. dafür gesorgt werden« 
daß das überflüssige Wasser ungehin- 
dert entweichen kann. Ein ganz ge- 
eignetes Mittel hierzu bilden zerttei-» 
nerte Mauersteinstiickchen. Nachdem 
die Abzugslöcher am Boden des Blu- 
mentopss oder Fiiibels mit einem hohl- 
liegenden Scherben bedeckt sind, nimmt 
man eine den Größenverhältnissen des 
Topses angemessene Schicht Steinstüei- 
chen nnd legt darauf eine Lage Tars- 
moor, letztere damit sich die Erde nicht 
zwischen die Steinchen setzen und den 
Abzug verstoper kann, und setzt die 
Palme in den so vorbereiteten Topf in 
eine nahrhaste Wieserterde und solche 
von jungem Laub mit den erforder- 
lichen Sandbestandtheilen. 
—--.-s 

I 
I— 

«MMWMUI 
adpousthtt 
III Do Kind- Oliv 

Ftll s Dottlo ot- oommon gies- wtth your 
Ietek end let tt stend mentystouk hour-; o 

sedtment or set- 
tltng Indtoates ak- 

unhetlthy oondts 
tton of the klä- 
neyss it tt stam- 
youk litten It ts 
ovtdehoe of Isid- 
ney tkouble: too 
trequent destre to 
pos- tt or paid-tu 
the book ts etso 

oonvtnolnx proot that the ktdneys end hol-d- 
denke out ok order. 

Wink to po- 
Thete ts oomtort tn the knowledge so 

often etpkeseed. that Dr. lohne-&#39;s Swamps 
Root. the gkeat kidney remedy tulftlls eW 
vtsh tn out-the kheumatlsm. potn tn the 
book. ktdneys. Wes-. bladdek end every part 
of the urtnsky Its-sage. lt eonseots tmbtltty 
to hold wetet end eotldtng patn tn passive 
tt, okbcd ettoots following use of ltquok, 
wtne ot- beek. and ovekoomes that unpleasaht 
neeesetty ot being oompelled to go often 
durtng the day. and to get up many time- 
duktng the night. The mild and the extra- 

ordinary etteot ot swssmpslkoot is soott 
tealtzed. It stands the highest tot- its won- 

dekkul eures ot the most düstres-sing enges- 
lt you need a medtcjne you should have the 
best. sold by druggists in 50c:. andsL sizes. 

You may have a sample bottle ot this 
wondektul discovery 
end a book that telts fr· 

« 

more about it, both sont gsj » 
« 

» 

obsolutely free by mail, 
« 

»- 

address Dr. Kilmer sc um«-r www-am 
co» Bingharntom N. Y. When writing men- 

tlon reading this genekous offer tn this paper. 

BussaloPans Americas-n TtckIts 
übt-r die Nickel Plate Road, slxtoo für 
die Rund-wish gut 15 Tage; Sitzt-O für 
:) undrcistbiilete, gut, Zu Takt-: Drei 
tagliche Sitz-te mit vestibulittkn Schlaf- 
wttgqotts. Mahltistten in Speise-mag- 
»-».« .«»-.».-««.«)« än- U).««;c« ..-«. Ue its-»J- 
»W» .....,,......, »W. »».. W. 

bis zu Bloth Schreibt an Johii Y. 
Calnhan, Generalagent, 111 Adams 
St., Chieago. 

OASTOKIA- 

Tit-ist cito llie seite, llie litt lmmeilzekaufi liebt 
rat-et- 

m M 
Ei eretgnete sitt- tn einem Deus- 

store. 
»(fineg Tages letzten Winter kam eine Da- 

me in meinen Drugstore nnd fragte mich für 
eine gewisse Husieninedizin, welche ich nicht 
an Hand hatte,« sagt Herr C. R. Graus-im 
der popiiliire Apotheker von Ontario, N. Y. 
»Sie war enttänfcht und wollte wissen, wel- 
che Husienmedtzin ich empfehlen könnte. Jch 
sagte ihr, daß ich Chamdeclaxtt’s Hustenheil- 
mittel nn ehindert empfehlen könne und daß 
sie eine F afche mitnehmen könne und wenn 
nach deren Gebrauch sie nicht zufrieden sei, 
sie mir die Flasche wiederbringen solle und 
ich ihr den Preis ersetzen werde. Nach ein 
oder zwei Tagen kam die Dame in Gesell- 
schaft eines Freundes der Husteninedizin 
brauchte, nnd dem sie 6hamberlain’s Hiistein 
mittel empfohlen hatte, wieder zurück. Jch 
halte dieses für eine sehr gute lfnipsehlnng 
des Mittels.« Das Mittel schiildet seine 
große Popularität von weiten Absatz in gro- 
ßem Masze der persönlichen Empfehlung von 

Leuten, welche durch dessen Gebrauch turirt 
wurden. Es isten haben bei A. W. Buch- 
heit. 

CASEIEOIXIA. 
Täägt die Die sont-, ilie Iiir lmmeriiekaltfi Habt 

ntors 

m , M 
»Die Nickkl Platc Road 

wird während dein Oktober an jedem 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
Billete niich Biiffiilo und des Pan-eine- 
rikanischen Ansstelluiig und zuiiiif für 
S6.00 verkaufen; gut in ,,Coi1cheg«; gut 
für Rückkehr 5 Tage vorn Verkaufsw- 
tutn. Billete mii längerer Gültigkeitæ 
deiner zu ein weniz höheren Rate-in Drei 
Durchziige täglich Chicago Passagier- 
Station Van Buren St. und Varisic 
Ave. City Ticket Office, lll Adams 
St., Ghicagtn 

Cis-lebt Eure Sinnen-esse mit Castor-erd. 
ifaiidn (Inihiii«ti(, kiiriren Veritoniiiiiii isii iiii.n(-i-. Me, 

Läc. Wenn CHI iierfkian sttniitlietei ei«iiiiti»si irrt-to iiiriick. 
— 

Trat in glühende Kohlen. 
»Als ich noch ein Kind ivar verbrannte ich 

meinen Fuß iiirchtbar,« schreibt W. D. Grads 
von Joiiesville, Va» wag fiir 20 Jahre lang 
schreckliche Wunden am Bein veiiirsachte, 
aber ViickleiHZ Ariiika Salbe kiiisirte mich 
vollständig, nachdem alles Andere iehlichliig. 
Unfehlbar bei Brand- nnd Schiiittwniiden, 
Benleii, Schwären nnd Hämori«hoidcii. Ver- 
kauft von Baiiinann ö- Vaniiiaiin. 

okquusn —- Mehrere Personen non qniisin Unmitt- 
ter Reniitation in iedein Staat icine in hiisem 
Wunin um ein altetablirtiss iind reicher-. ist.schiiiis-shaui3, 
iiiit «uter finanzieller Basis, zii repriiieiiiireii niirs in ans 
iioiictrem Saliik sit-l wöchentlich, nebst isluksaiibeih in 
IHaar siihlbtir jeden Mittwoch direkt non der hanziiiiifich 
Pferd nnd Wagen eliesert wenn nililsig Ruck-sitzen 
Cchliesn felbstadressiktes frankiriey Aquin-it bei Maria 
ger, 316 Wir-ten Viiilding, ikhieaxiin 

—-—-.- 

Weiin dii vor Hiisten nicht schliiiisn kannst 
ist es kanni nöthig, daß nian Tir tagen soll- 
te, dasi Tii ein paar Tosen von ((liaiiibtsr: 
laiii’s Hitfieitniittel brauchst, iini den Reiz 
iiii Halse in legen nnd Schlaf niijzijich in 
machen tiss ist gut. Veiinche cis. Ziini 
Veitaiif bei :Il W Tiiichliiik 

k- .- ««’« Ist-« 
« c« «. is ;, 

»;.,s-«. .- « Hi 
-" XVIII-» » 

’- --- i.- .«s. »- ·, 

fcik SLIKIFH «":««:- du«-il Isiiiik i·. 

Die sont-, Dit- iiii immer Geikixiii Habt 
Tm ,t tin Mk vqtornxhriklt von MM 

Verlangt 
Die ,,German Anterican Vonk Iso.« 

sticht für hier und Umgebung ei« ei« ver- 

läßiichen deutschen Mann für bit-z wö- 
chentliche Abliefern von Nomaiien nnd 
Zeitschriften. Hoher Verdienst uisd be- 
ständige Arbeit· Dies ist eine Gelegen- 
heit sich einen guten Nebenverdienst oder 
eine sichere Stellung zu arilnden 

Weiser Geld noch Erfahrung nothwen- 
dig. Anfang fofortiger. 

Man wende sich schriftlich in deutscher 
Sprache an 

The Sei-man Amoricsn sooli ca» 
431 E. 17tb St» New York. 


